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A 075/2008 (DDI)  

Auftrag Fraktion FdP: Deutschkurs mit Zertifikat als Bedingung für eine Aufenthaltsbewilli-

gung (14.05.2008) 

 

Der Regierungsrat wird beauftragt, § 123 des Sozialgesetzes bzw. die Sozialverordnung dahinge-

hend anzupassen, dass für die Erteilung einer Aufenthaltsbewilligung der Besuch eines Deutsch-

kurses mit abschliessendem Zertifikat als zwingende Bedingung vorgesehen ist (ausgenommen sind 

Personen, welche sich über genügende Deutschkenntnisse ausweisen können). 

 

Begründung (14.05.2008): schriftlich. 

 

Es ist unbestritten, dass der Sprache im Integrationsprozess eine enorme Bedeutung zukommt. Die 

Sprache ist der Schlüssel zur Integration, das wichtigste Instrument bei der Integration. Diesem 

Grundsatz ist bei der Erteilung von Aufenthaltsbewilligungen in der Schweiz Rechnung zu tragen, 

indem für die Erteilung einer Aufenthaltsbewilligung der Besuch eines Deutschkurses als zwingende 

Bedingung vorzusehen ist. Es muss dabei indessen auch sichergestellt werden, dass der Deutsch-

kurs nicht nur besucht, sondern mit einem Ausweis, welcher die erworbenen Deutschkenntnisse 

belegt, abgeschlossen wird. Sollte die Leistung als ungenügend bewertet werden, ist der Kurs zu 

wiederholen. Kann innert nützlicher Frist kein genügender Leistungsausweis vorgelegt werden, ist 

die Aufenthaltsbewilligung nicht zu erteilen bzw. nicht mehr zu erneuern. Gemäss Merkblatt des 

Amts für Ausländerfragen sind für die vorzeitige Erteilung der Niederlassungsbewilligung (C-

Ausweis) infolge sehr guter Integration u.a. Deutschkenntnisse (Zertifikat; mindestens Niveau A2) 

nachzuweisen. In ähnlicher Weise ist eine Regelung für sämtliche Aufenthaltsbewilligungen zu sta-

tuieren. § 123 des Sozialgesetzes enthält diesbezüglich lediglich eine Kann-Formulierung, welche 

in eine zwingende Bedingung umzuwandeln ist. Personen, welche sich über genügende Deutsch-

kenntnisse ausweisen können, müssen solche Kurse selbstverständlich nicht besuchen und können 

von dieser Regelung ausgenommen werden. 
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Bucher, Markus Grütter, Beat Loosli. (25)  

 


